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Intelligenz -Platt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Kult prieslnziel⸗Jntelligenz⸗Contolt im Poſt-Lo tale. 
Eingang: Plaupengaffe Mo. 385. 


Engemeidetr tende 2 55 
Ungelommen den 8. und 9. Jauua: 1647. \ 


Kerr Kaufmann Meifter aus Berlin, Herr Landtarb ven Piarkı 1 and Kame- 
lau, log. im Engl. Haufe. ar Karſlente Wolſſbeim ad Stetug, E. Wil. 
erlin. 


eig aus Berlin, log. im Hotel de u 
ken, Herr Oberförſter Meugering, 7 Bürgermeifter Ewe, Her: Apotheker Plantiko 
aus Pr. Stargardt, die Herr. Kauft. Dohm u. Roquette aus Berlin, Plehn u. Hert 
Partikulier Eweritt aus Stettin, die Herren Mentiers Salzmann aus Eüftrn, Lion aus 
Frankfurt a/ O., log. im Hotel da Nord. Herr Gutsdeſitzer C. Bruhns nebſt Frau 
Gemablin aus Borreſchan, log im Deutſchen Haufe. Die Herren Kaufleute Seitz 
Stettin, Neumann aus Königsberg, log. im Hotel Oliva. Herr Kauſmaun Ker 
vitz aus Stettin, Kerr Gutspächter Berner aus Naunitz, log in den 3 Mohren. 
Die Herren Hofbeſitzer Ziehnt und Weſſet aue Stüblau, Hert Poſthalter Pudor 
aus Esriftburg, log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute Jakobi u. Roſenthal 
and Krojonken bei Poſen, Engler aus Graudenz, log in den 2 Mohren. 


Bekanntmachung. ö 
1. Der Kornwerfer Ludwig Wilhelm Maliſchinski und die Wittwe Eliſabeth 
Munch geb. Marowekt haben, durch inen am 30. December e. errichteten Vertrag, 
die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerben, für die von ihnen eſuzuge⸗ 
hende Ehe aas zeſchtoſſen. : BEZ 
Danzig, den 31. December 1846. 2 ; 
Konigliches Land» aut Stadt: Gericht. 


2. Der Bäder Wiloelm Nadtke uud feine Ehefrau Wilhelmine geb. Sicege 


* 
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2 


Herr Domalnen Reutm. Janzen a. Pogut⸗ 
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daben durch den, vor Eingehung ihrer Ehe, am 2. December c. gerichteich gefchlef- 
fenen Werttag, tie Gemeinithaft der Ster uud der Erwerbes Ansgeflöffen. ” 
Bertut, den 9. December 18. Er 
Königliches Land» und Stadt s Gericht. 


titerartfhe Anzeigen. 
ER RESORTS TEE E35 2 202.503. 00207 eg 
Großes Fremdwörterbuch. 4 


3. 
2 Eines der reichhaltigſten und wohlfeiiften Fremd wörtetbücher (es bildet 2 
75 einen ſiarken Band ron 900 Seien und koſtet nur 1 fl. 48 kr. oder 1 ul.) 
3% und weiches dadurch vor allen andern ſich auszeichnet, daß es auch die we⸗ 
25 niger bekannten Ausdrücke der Sprache der Wiſſenſchaſten, Anke, Gewerbe, > 
und Handthierungen ꝛc. deulſchen Urſprungs erläutert, iſt 2 

„Wiukelmanns Erklätung von 20,000 Fremdwörtern und RE 

techniſchen Ausdrücken, welche in der deut ſchen 
> a Spiache gektänchlich find.” 


empfohlen durch u. zu haben bei ©. Anhuth, Langenmarkt 432. $E 
Beans ummunnanminaännununaunanaauun 
4. In L. G. Domann S Auuſt- und Buchhandluntz, Jopengaſſe 

No. 598., iſt 9 * 2 
N Rüthling, des beiiebten Derlinet Kemiket, 


Der Komiker im Privat: und Familienkreiſe. 
Inhalt: klaſſiſch⸗komiſche 3 4 Heſte. Potsdam, Janke. 
N eis: a 71 Sgr. n 


8 | A ei EEE 
5. Ovygleich der oft bewährte Wohlthätigkeitsſinn der Stadt Denz Hen viel 
fach in Anspruch genommen iſt, fo wagen wir dcunoch eine dringende Bitte an die 
Herzen imferer Mubürger zu legen. Ein Theil Der Bewohner des Karthauſet und 
Berenter Kreiſes leidet fo im voben und mehren Sinne des Morres Hunger, daz 
ſchleunige Ubdilſe Noth thut. Die Unterzeichneten möchten gein, ſo viel es ihre ſchwa · 
chen Kräfte gestatten, lindernd und heijend hier einſchreuen, und buten dee ha d die 
Bewohner dieſer Stadt und Umgegend, fie dabei durch Anfertigung von Handaꝛb. i⸗ 
teu, die veiſteiger! weiden ſellen, eder durch Geld beiträge gütigſt unterstützen zu weis 
len. Zur Annahme der müden Gaben, die ſpäteſieus bis zum 15. Jedimat erbeten 
werd en, fint die Uurerzeichneter bereit. ; 

Marie, Prinzeſſin zu Hchenzellein Hechingen. Charlotte ven Blumenthal. Helene 

von Tiedemann Brandis, geb. Gr. zu Dohna. Emma Behrend. Henriette 
Knie wel, geb. Autteſſe. e 

6. Auf echt brückſchen Torf nel men Vefelungen an: Herr Werycle, Bredibén⸗ 
tengaſſe 713., Hen Schennager, Geiberg. 61. und Hert Seleake, Hi. Geiſtth. 955 
* 


7. i 8 bester-Ungeige 
| Montag, d. 14. Januar: Ezar u. Zimmermann. 
Dienſtag d. 12: 3. 4. N. Eine Familie. 8 
Mittwoch, d. 13 (Abonn. susp.) Zum Beueſiz für den Mufildirector Herta 
Denecke, z. e. M.: Der Waffeuſchmidt von Worms. 

2 Komiſche Oper in 3 Akten von Lortzing. Die geehrten Abonnen⸗ 
ten, weiche ihte Plätze zu dieſer Votſtebung zu behalten wüufchen, 
222 gebeten, ſich deshalb bis Mittwoch, 10 Uhr, gefälligſt zu 
erklaren. 


SD 


F. Genus e. 

dd ee b e Se e S 0e N 
Srrohhüre zur Wäſche nad) Berlin erbitter fich 

9 2 Lourette Baleweska, Brodbänkengaſſe 710. 

: Fieltag, den 18, d. M., 7 Uhr Aberds, General-Berfammlung im 


ſreundſchaftlichen Bereine zur Yufnahme ueuer Mitglieder. 
Am 9. Januar 1847. Die Vorsteher. 
10. Montag, den 11. Januar, vierteljäbiliche Rechnungslegung der Ktanker⸗ 
Unterſtötzung ⸗ und Sterbekaſſe des Bürgervereins Pelerſiliengaſſe bei Herrn Werner. 
Zur Vorſtandswabl und Aufnahme newer Mitglieder ladet ergebenſt ein \ 
Der Vorſtand. 

11. Wer auf der Altſtadr ein Haus mit mebtertn Stuben, welches ſich zum Bictualien · 
Beſchaft eignet, zu vermitthen hat, beliebe ſich Kumſtgaſſe 107 1. zu melden. 
12. Ein geſitteter Knabe, der das Schuhmachergewerbe erlernen will, kaun fi 
melden Wollwebergaſſe 1939. 8 u . 
13. Auf dem Hakelwerk 803. iſt das bekannte Nahrungs⸗Haus, worin Ktäme⸗ 
dei u. Pictualienhandel betrieben, zu veckaufen. Nachricht 2. Damm 1284. ; 
14. Ein Knabe, mit den nöthigen Schulfenatniffen verjehen; finder eine Stelle 
als Lehrling im Galauteries und kurze Wagten⸗Geſchäft Langgaſſe 533. FRE 
15. Ein gegenw in Cond. fteh. geb. jung. Mann, d. ausgez. ſchreibt, u. mit d. Feder 
vertraut iſt, w. 3. 1. Aprit d. J. unt. fol. Beding. a. irg. einem Eomtoir plagitt zu werden 
Adreſſ. mit E. G. tezeichn. bittet man an der gr. Mühle No. 350. abzugeben. 

Eine ordentliche Frau wünſcht als Wärterin od. b. Kind. beihäft. zu werd. 
8 würde mit Beköſtigung u. freier Wäſche zuftiedengeſt ſein. Näh. Holzg. Ro 33. 
PERF n auswärtige Eltern geſonnen ſind, ihre Kinder hier einer Familie im 
Penſion zu geben, fo wird eine ſolche in Intelligenz Comtoir unter II. S. nachgew. 
18. Heute Abend Harfen⸗Konzert in der Weinſtube Peitetſiliengaſſe 1488. _ 
19. Ein mit anten Keuntniſſen verſehener Gärtner fer ſofott ein Unterkemmenz 
die Adreſſe wird unter G. G. im Intelligenz Comtoit angenommen. 45 
20. uf ein Haus in der Lenggaſſe werden 6009 rtl. zur erſten Hypothek, am 


liebften Stiftungs r ie de Ne 
Lame! 25 g gelder, geſucht. Adreſſen unter ö gent 


b Das Haus Holzgaſſe No. 12. iſt Wohnungsveränderungshalber aus 
freier Hand zu Nn Wa daſelbſt. i a 0 
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| Beruiertbungen 
22. Das Ladenlokal nebft Webngelegenhelt 1. Damm No. 1125. ie 


von Oſtern d. J. zu vermiethen. . 

23. Drehergaſſe 1349. iſt eine Upterwohnung mit zwel Stuben an der Waffe: 
ſeite, zu jedem Ladengeſchäft angemeſſen, Oſtern zu vermieihen. 

24. Schnüffelmarkt 634. find 4 S inben, 1 Boden, 1 Küche zu vermiethen. 
25. Eine bequeme Obergelrgerheit nebſt Zubehör, freiem Eintritt in den Garten 
und Gartenhaus, in der beliebteſten Gegend von Langefuhr, ſteht für den Sem⸗ 
mer, wie auch für's ganze Jahr, ſofoit zu vermiethen. Näc eres beim Eeifenficder 
Herrn Miller auf dem Damm. 

26. Das Haus Paradies zaſſe 1046. iſt im Janzen oder getheilnt zu Oſtern zu 
veimiethen. Näheres iſt zu erjahren Paradies gaſſe 876, Unterwohnung No. 3. 
27. Hei Geiſtgaſſe 936. find 3 Zimmer nebſt Küche, Epeifetammer, Kam⸗ 
mern, Boden, Commodite, Keller pp. zu Oſtern zu vermiechen. 


22. Die Saal⸗Etage in dem Hauſe Hundegaſſe 
No. 274. iſt vom 1. April ab zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 

29. 2. Damm No. 1283. ift ein meublirter Saal mit Nebenkabinet und Bes 
diensenftube an einzelne Herten ſogleich zu vennieihen. 

30. Heil. Geiſtgaſſe 937. iſt die Verderſtube in der ebern Etage au einzelne 
Perſonen zu veinnerhen. 

31. Longenmarkt Ro. 494. iſt ein freundlicher Saal an einen ruhigen 
Bewohner von Civil zu vermiethen. , 5 

32. Kürſchneigaſſe No. 662, 2 Treppen boch, ißt eine Stube, Küche nebſt 
Holzgelaß an einen ruhigen Einwohner zu vermiethen. 

33. Das Ladenlokal Schuüffelmarkt und gr. Krömerg.s Ecke, wotin jetzt ein 
Seidengeſcheft geführt ieird, ſewie einige Zimmer in dem Wohngebäude, find zu 
Oſtern zu vermieihen, Das Mähere gr. Rrämergaſſe No. 652. 


3. 4. Damm⸗Ecke . 1531. if die 2te Seel Erage; beſlehend in 2 
fteundl. zuſammenhaängenden Zimmern, nebſt Küche und Keller zu veumiethen. 


25. Breitegaſſe No. 1196. iſt die Uatergelegenheit zu vermiethen. Das 
Nähere Zten Damm Ne. 1428. bei Canradt. 

36. Burgſitaſſe 1814. in eine Oberwehrung mit eigner Thüre, cinem großen 
Vorderſaal, einer kleinen Hinterſirbe u. ſenſt. Vequemtichkeuen, wie Eintent in den 
Garten an iuhige Vewobner zu vermieiben. Ne heres daſelbſt. 

37. Jopengaſſe 734. iR die Hauge⸗ u. Unter-Erage zu vermieiben. 

38. Hunde“ u. Matzkauſchegaſſen Ecke 416/17. find die beiden Ober ⸗Eragen mit 
allen Begeemiiut keiten zu Ofen zu vermiethen. 

39. Frauengaſſe 853. if die E aal Etage, nebſt Küche, Speiſckemmer, Boden, 
Keller u. Beque much ken zu reimtethen und Boranttags den I— 11 Abt zu deſehen. 
4⁰. 1 Menue oon Danzig iſt ene Bäckerei zu vorm. u. ſi gl. zu dez. Zu eiſta⸗ 
gen Goldſchun ede. Gaſſe No. 1003. 2. Treppen hoch. 0 


= u 


4. Laugen markt 45 1. iſt 1 Zimmer mit Meubeln u. Bekoöſtigung gl. zu denn 
42. Graumbuchen⸗Kirchengaſſe No. 67. iſt 1 Oberwohnung m. 2 Stuben z. v. 
43. Peggenpfuhl 390. parterre find drei Zimmer, Küche, Kammer, Keller, 
Boden nebſt Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu vermierhen. 

44. Hinter de: Schießſtange 534. iſt eine geräumige Nemife zu Oſtern zu ver 
miethen zu befragen im Poggenpfubl No. 261. f 


a. Schnü elmarkt No. 709. iſt Eine Wohnung, beſtehend aus einem 
Saale, 2 Wohnſtuben, Boden, Keller ꝛc. zu vermiethen u. Dfrem d. J. zu bezieben. 


85 Breſtgaſſe 1958. find mit eigver Thüre vier Stuben, Küch., Kamm., Böd., 
L.. Das Rab. 5 Geiſtg. 1904. b. Eigen h. v. 2 — 4 Uhr Nachmitt. 
27. ee ER FE en, 
is 


Donnerſtag, den 14. Jaunat c., Vormittags 10 Uhr, werde ich im Baſtion 
= in der Nähe des Langgarter Thores, auf gerichtliche Verfügung öffentlich 
zfteigern: : 

1 Arbeitspfetd, 1 tragende, 3 al'miſchende Kühe, 1 Kaſtenwagen, 1 Schlitten, 
Ceſchire, Stallutenſilien, 1 Haufen Dünger, einige Mobilien, Peiten, Limnen, Klei⸗ 
dungsſtückc, Küchengeräthe uad eiwas Handwerkszeug. 8 

J. T. Engelhard, Auctionater. 
Sachen „u Belfuufen ian Danıta. 
Mobilia edet dewe tlic Sachen. 


48. Stearin⸗ u. Brillantkerzen empfehlen dilligſt 
H. O. Giltz & Co, Hunkegaſſe 274 


+. Guter Champagner⸗Bollinger, die gſche 11% nil, iſt zu ha ⸗ 
ben Hundegaſſe No. 274. . 5 
50. Sehr ſchöne ſchottiſche Heeringe, in 116 Jäßchen a 20 Sgr., ſiab zu haben 
Hundegaſſe No. 274. 5 8 


51. Trockenes 3⸗fuͤßiges Fichten und birken Klo⸗ 
dentolz verkaufen billigſt H. O. Gt & Co. Hundegaſſe No. 274. 
52. Ein ſtarker Jegdſchlitten nebft Pelzdecke iſt zu verkaufen Häkergaſſe 1471. 
59. Vorzüglich gute Kramerwanten ſind billig zu haben, ſowie jede Woche friſche 
Erdinger Bucer Seiſengaſſe bei A. F. Schultz. 8 
51. Vecht Brück. Torf emzvehte ich dilligſt in meiner Niederlage hohe Säugen 
NN. 11x F., gerade gegenüber dem Rau. baum. J. A. o. Jauowef. 
55. In der Schloß⸗Branerei, Rütergaſſe 1639., find von heute ab Bierefſig u. 
mehrere Corien Weineſſig zu den gaugdaren Preiſen zu haben. R 


56. Ausverkauf. 

Wegen Auſgebe meines Ladengeſche is beobſichtige ich den Befiand meines 
Waatenlagers zu räumen und verkaufe alle Gegeuſtände bedeutend unter'm Koſten 
preiſe. 5 G. Hermann, Lauggaſſe No. 375. 
57. Briſcher Caviar das U 40 fgr. (Ponion 5 ſgr.) Weiaſtube Petarſiiieng. 1488. 
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bee, Jurückgeſetzte Putz gegenſtande, as dane enen en; 
Hauben, Kragen, Cravattentücher, Dandſchuhe u. Bänder empfiekt 

f a > ; Lauretta Balewska 
59. Abgelagert. Putziger Bier 3 Flaſtb 23 fg. Laugenm.⸗ u. Röperg.⸗E. 463. 
. Schöne friſche Karpfen empfiehlt billig 
en Joh. Schröder, 
Fiſchmarkt neben dem Brunnen. 

61. Eine kupferne Biaupfanne von citca 15 Tonnen Jubalt iſt zu verkaufen. 
Näherrs Schueidemähle 456. ö 

62. Feinen Pecco-Thee von 45 sgr. pro U an 
5 „ Congo- „ „ 18 * s 


3 Haysan- 55 28 * 5 
so wie alle Sorten Thee von vorzüglicher Güte, empfiehlt in grossen und 
kleinen Quantitäten zu billigen Preisen ‘Bernhard Braune. 


6 Patentirte americanifche Gummiſchuhe, 
als neueſte Erfindung in dieſem Fabrikat, erhielt und empfiehlt 
i Otto de le Roi, Schnüffelmorkt No. 709. 


6. Bei rem billigen Ausverkauf det mit von einer aufgegebenen 
Handlung in Commiſſion gegebenen Waaren, werden ſowohl Palitotszeuge, die 2 ul. 
15 fgr. gekoſtet, für 1 rtl. 173 fst., fo auch Hoſenkuckskins, die 2 il. pro Elle 
gekoſtet, für 1 rtl. 10 ſgr. verkauft. Meyer Pick, Frauengaſſe 332. 
28. Line braune jährige Stute 3: Fahren u. Reit. geeign. ft. 3. Verk. Burgſtr. 1664, 
— —— — — 7 = = 
Immobilia oder undewegliche Sachen. 
66. Nothwendiger Verkauf. 
das der Witte Marie Tießen und den Johann Heinrich Tießenſchen Ehe⸗ 
lenten gehörige Grundſtück in der heil. Seiſtgaſſe No. 65. des Hypothekenbuchs und 
No. 1006. der Servis⸗Anlage, fo wie 1053. in der Faulengaſſe, abgeſchätzt arf 
4848 Rthlr. 15 Ser zufolge der web Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Kegiſtratur einzuſch inden Taxe, fol g 
f dm 10. Center) April 1847, Vermittags 11 uhr, 
en ordentlicher Eecichtsſtelle fubhaftirt werden. i S 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſion fpätefiens in dieſem Termine zu melden. i 
Köuigl. Land, und Stad⸗gericht zu Dani. 


Sachen zu berfaufen aufſechals Dante. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
67. Nothwendige Sukhaftarion. 
Das dem Johann Muchowski sehörige, in dem Dorfe Alt⸗Kyſchan sub Ne. 
24. belegene bäuerliche Ornndſtuck, geſchätzt laut der nebſt Hypothekenſchein und 


* 
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Bedirgungen in unterer iſtratur einzu den Taxe a 
8. Pf. fol im ums en . 
den 11. März k. 3. 11 r Vermit: f 
ubhaflin eden. 3 k. J., von 11 Uh t * ab, 
Schöneck, den 31. October 1846. f 
0 e Königl. Land⸗ und Stadtgeticht. 
68. Das im o tbwen diger Verkauf. 
tödrige Bau Dose Koſſi belegene, den Martin und Anna Kolkaſchen Ehelerten 
Na 5 eigrundſtück, abgeſchatzt auf 607 zti., ſoll zufolge der nebſt Hypottzelen · 
N er ac 3 einzufehenden Tore, 
i en 12. März 1647, Vormittags 11 t. 
* en Gerichte ſtelle fra ne . > - 
aritaus, den 4. November 1846. > 
69 d Königl. Land⸗ Gericht, 

g Noth wendiger Verkauf. f 
M 7 ge 2 e e Jeſchke schline e Nenſladt 
. /. abgeſchätzt auf 1335 rtl. „4 pf. zufolge der ne othekenſchein in 

„ uuſetem I. Bureau in afeenten Tale, fo ! 3% ai ' 
am 26. Februar 1817, Vormittags 10 Ube, 
an erdrutlicher Gerichts ſteſle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 27. October 1846, f g 

Königl. Landgericht als Patrimonialgericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 
— — ͤ ꝗÜ ¹i. . —— —— ͤ —u᷑ —- —— he 
8 7 E 5 f 
70. Die don Otio Friedrich Liedke bierfeidft an die Ordre des R. v. Skarſins⸗ 
ki auf Wübelm Ferdinand Liedke hierſelbſt gezogenen, von dem Letzteren acteptir⸗ 
ten, zehn Menate nach dato zabibaren, durch die bleße Namens⸗Unterſchriſt des 
R. v. Skatſinstt in blongo indoſſitten beider Wechſel, de dato Danzig, den 5. 
Auguſt 1846, ein jeder über 1200 rtt. find angeblich dem Otto Friedrich Lievre 
— weicher ſolche von dem R. v. Skarſinski, mit der Ermächtigung der Aus füllung 
des Indoſſamentes in blanco gekauft zu haben behauptet — verloten gegangen. 
Auf den Antrag der Gebrüder Otto Friedrich und Wilbelm Ferdinand Liedfe werden 
daher alle diejenigen, welche an die vorbezeichneten beiden Wechſel als Eigenhu⸗ 
mer, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhader und an die dadurch begrüa⸗ 
er Forderungen Anſprüche zu machen haben aufgefordert, dieſe Auſptüche in dem 
auf den N ; 

8. Juni 1847, Vormittags 11 Uhr, . a 
vor dem Hern Secretair Siewert in unſerm Geſchäſtsdauſe hierſelbſt, pe No. 
III anfiehenten Termine anzumelden und zu begründen, widrigenſalls ſie mit ihren 
desſalſigen Anſpꝛüchen werden präsiuditt und die beiden Wechſel ſelbſt für moruſi⸗ 
ie werten erklart werden. 

Danzig. den 26. October 1896. 
Adnigl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegium. 


x 


Am Sonntag, den 27. December 1846, find in nachbenannten 
f Kirchen zum erſten Male aufgeboten: b 
St. Marien. Der Maurergeſell Albert Gottlieb Meinecke mit Jafr. Helene Thun. 
Der Schuhmachergeſell Franz Latowski mit Igfr Emilie Sach wi. 
St. Bartholomäi. Der Burger und Tiſchler Carl Eduard Ewert mit Igfr. Maria Kiewitz. 
St. Barbara. Der 1 Gottlieb Wilhelm Muſack mit Igf. Jeannette Ca⸗ 
5 roline Repell. 
Der Drechslergeſell Gottfried Jobſen mit Igf. Auguſte Kyowski. 
Der Gefreite im erſten ſchwarzen Leib⸗Huſaren- Regiment Auguſt Maximilian 
Bouches mit Igf. Amalie Berentin. 
Der Gefreite im Aten Infanterie-Regiment Chriſtoph Rikowski mit Anna 
Dorothea Menzel. - 
Heil, Leichnam. Der Victualienhaͤndler und Eigentbuͤmer Mich. Friedrich Reiniger aus Neu 
Rae mit der verwittweten Frau Caroline Friederike Mach geborne 
1 ert. : 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Herr Michael Friedrich Reiniger, Eigenthümer u. Witt: 
: wer, mit Frau Caroline Friederlke geb. Ruͤckert verw. Mach. 
Johann Carl Elfeinbein, Arbeiter, mit Igf. Henriette Dorothea Banfemer. 
Caxmeliter Der Brauergehilfe und Junggeſell Tarl Auguſt Marowski mit Igf. Marie 
| Der Urheber und Sunggefel! Sodann Briebrih Demsti mit Jof. Marie From 
r Arbeiter und Junggeſell Johann Friedri emski mit Marie 
ziska Weichbrot. af 
ñR—2— ———— — — — — — —u—ͤ— — — nn nn 
Anzahl der Gebornen, Tcpulirten und Geſtordenen. 
Vom 20. bis zum 27. December 18346. 
wurden in fämmtlichen Kirchſpiclen 40 geboren, 8 Baar copulirt 
und 32 begraben. ? ; 
——— — rennen — äwwͤ— — — nen 
Wechsel. und Geld- Cours. 
Danzig, den J. Januar 1847. 


—— 


— 3 Monat nd 
Hamburg, Sicht. 
— io Wochen 
Amsterdam, Sich 
— 70 Tage 3 
Berlin, 8 Tage . . 
— 1 Monat 
Parla, 3 Monat 


Warschau, 8 Tage 
— 2 Monnt 


